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Antrag der Flughafen Düsseldorf GmbH vom 13.10.2004 auf Erteilung einer 

luftrechtlichen Genehmigung im Sofortvollzug 

 
 
Sehr geehrter Herr Regierungspräsident, 
 
als Eigentümer/Mieter erhebe ich gegen die beantragte Erweiterung der 
luftrechtlichen Genehmigung meine 
 
 
                                                     E i n w e n d u n g e n 

Gründe: 
 

- Lärm und Abgase mit all ihren schädlichen Folgen werden bis zur 
Unerträglichkeit zunehmen. Hinzu kommt ein zwangsläufiges Anwachsen des 
vom Flughafengelände abstrahlenden Bodenlärms durch Umkehrschub bei 
Landungen, volle Triebwerksleistung beim Start, Triebwerksprobeläufe, 
Hilfsaggregate usw. 

- Zwischen den einzelnen Überflügen wird es kaum noch Pausen geben. Die 
Pausen werden auf ein bis zwei Minuten verkürzt und deshalb nicht mehr als 
Ruhephase empfunden. 

- Dadurch wachsen die Gesundheitsgefahren stark an. Besonders gefährdet sind 
Kinder, die mit Schlafstörungen, Konzentrationsstörungen, Lernschwächen, 
Leseschwächen und Angstzuständen reagieren. Bei Erwachsenen nehmen die 
Kommunikationsstörungen zu. 

- Zwischen 22.00 Uhr und 23.00 Uhr gibt es keine Nachtruhe mehr, genau 
genommen bis 24.00 Uhr, da bis dahin Verspätungen abgebaut werden und 
Fluggesellschaften mit Düsseldorfer Homebase landen dürfen. Dies bedeutet,  

 


